
Wohin sind die Pokale 
diesmal gegangen?

Wessen Kolumne lesen 
wir hier zum letzten Mal? 

Was gibt‘s denn da 
wieder zu feiern?

Wer organisiert alle 
TCW-Turniere?
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Clubmeisterschaften 2012: 
Sportliche Höhenflüge  
und kulinarische Freuden

Am 8. und 9. September 2012 
wurden die traditionellen TCW-
Club-Einzelmeisterschaften  
ausgetragen. 

Das Wetter meinte es gut mit uns. 
Das ganze Wochenende konnten 
die spannenden und teils wirklich 
hochstehenden Partien bei besten 
Bedingungen gespielt werden.

Den Abschluss machte ein sehr 
gemütlicher Clubabend – Carlos 
und Monika verwöhnten uns mit 
einem wunderbaren Buffet.



CONDITOREI CONFISERIE CAFÉ

Game, Set and Match  
für Geniesser! 

 Seefeldstrasse 144    8008 Zürich 
T 044 383 62 67   fierz@cafe-freytag.ch

Amaretti
von 

Freytag

Helen, Peter und Anja Kamberger
Zentrum Witikon • Witikonerstrasse 279

8053 Zürich • Telefon 044 381 70 66
www.restaurant-elefant.ch 

Montag - Samstag 7.30 - 24 Uhr

RESTAURANT ELEFANT
BISTRO ELEFANTINO

• Gütbürgerliche Küche und preiswerte  
 Mittagsmenüs

• Gediegener Grillroom mit auserlesenen  
 Spezialitäten bis 65 Personen

• Eleganter Zunftsaal für 20 – 150 Personen

• Behagliches «Zelgstübli» bis 35 Personen

• «Bistro Elefantino» Offen 8 –19 Uhr,  
 abends auch für Bankette bis 25 Personen

• genügend Parkplätze im Parkhaus, 
 abends gratis

Club- 
Meister-
schaften:   
Resultate
Herren Einzel Open
Schaller Oliver vs  
Meier Andreas 6:2 6:1

Herren Einzel Senioren 65+
Künzle Otto vs  
Ehrensperger Werner 6:2 6:2

Damen Einzel Open
Stachowski Michèle vs  
Kayser Sabine:  6:2 4:6 5:4 w.o.

Junioren
Marc Jucker (R4)   vs  
Henning Landis (R6)  7:6  4:6  6:2

Juniorinnen
Michele Stachowski (R7)  vs   
Michelle Stoll (R8)    6:2  6:1

Oldies 
vs. 
Senioren:   
Spannend
In den letzten Jahren haben wir den Brauch 
eingeführt, dass die Oldies und die Senioren,  
die ebenfalls am Dienstag trainieren, jährlich 
einen Match austragen.

Es werden jeweils vier Doppel gespielt. In den 
letzten zwei Jahren haben wir Oldies gewon-
nen. Dieses Jahr reichte es noch zu einem  
2:2 Unentschieden.

Der Zahn der Zeit beginnt langsam an uns zu 
nagen. Auf  unserer Seite kämpften zwei künst-
liche Hüftgelenke, zwei künstliche Kniegelenke 
und ein lädierter Meniscus.

Wir freuen uns trotzdem schon auf  die Spiele 
nächstes Jahr!

Dieter Reuss



Liebe Clubmitglieder &  Tennisfreunde

Die Tennissaison nähert sich langsam dem 
Ende zu. Wir dürfen uns noch freuen auf  das 
Schlussturnier vom 21. Oktober 2012 und 
den anschliessenden Clubabend. Wir hoffen 
natürlich, dass unsere Clubmitglieder zahl-
reich an diesem Anlass teilnehmen werden.

Der Beginn der Saison war nicht gerade  
berauschend, anstatt Tennisspielen war eher 
Schneemannbauen angesagt und so konnte 
das Eröffnungsturnier leider nicht durchge-
führt werden. Sonst können wir uns aber 
über die vergangene Saison nicht beklagen, 
alle Turniere konnten bei guten Bedingungen 
ausgetragen werden. Besonders erfreulich 
war die Beteiligung beim Juniorenturnier, das 
in diesem Jahr bereits zum zwölften Mal  
ausgetragen wurde.  Erst nach 58 Spielen 
standen die Sieger fest und das Niveau in den 
Finalspielen war sehr beachtlich.

Bei meinem Amtsantritt habe ich bekanntge-
geben, dass ich dieses Amt für drei Jahre 
übernehmen  werde. Die Zeit vergeht schnell, 
es ist bereits soweit und an der nächsten GV 
wird deshalb ein neuer Präsident zu wählen 
sein. Auch an dieser Stelle möchte ich mich 
bereits jetzt bei allen Vorstandsmitgliedern 
für die stets angenehme und kooperative Zu-
sammenarbeit bedanken – ebenso wie all den 
andern Helfern, die zum guten Funktionieren 
des Clubs beitragen. sei es beim Abräumen im 
Herbst oder beim Einrichten unserer Anlage 
im Frühjahr, bei der Organisation von  
Raclette-Abenden oder Pétanque-Turnieren 
oder sonst in irgend einer andern Funktion. 
Wir sind darauf  angewiesen, dass wir im 
Club Mitglieder haben, die bereit sind eine 
Aufgabe zu übernehmen.

Und nun wünsche ich allen Mitgliedern noch 
ein gutes Saisonende, eine gute „Überwinte-
rung“, sei es mit  oder ohne Tennis und freue 
mich, alle in der nächsten Saison wieder auf  
unserer wunderschönen Anlage anzutreffen.

O. Künzle

JUNIOREN

Die TCW-Clubmeisterschaften der Junioren 
wurden unlängst abgehalten. Eine Rekord-
teilnehmerzahl sorgte für reges Treiben am 
TCW. Alle Matches zeigten eine technische 
Ausgereiftheit der Akteure. Die Finalisten 
Stachowski Michele/Stoll Michelle, sowie 
Jucker Marc/Landis Henning waren keine 
Überraschungen. Vielmehr zeigten die 
Vorrundenspiele, an denen die haushohen 
Favoriten eine hohe Sozialkompetenz 
bewiesen, wie sehr das gesamte technische 
Niveau im Juniorenbereich gestiegen ist.

Grundstein dafür ist ein kontinuierlicher 
Aufbau:

Leitregel

Der stufenmässige Aufbau im Training ist für 
den Schüler wie auch für den Lehrer eine Hilfe, 
um viel schneller den gewünschten Erfolg zu 
erreichen. Eventuell ausgenommen werden 
können motorisch sehr geschickte „Kinder“.

Juniorentraining im TCW:  
Stufe um Stufe zum Erfolg 

Top Spin  
                                                       Das Wort 
                                          des Präsidenten

Keine Stufe sollte vor der anderen in Angriff  
genommen werden! Mit einer stabilen 
Grundtechnik wird eine gewisse Sicherheit 
erreicht. 

Technisch sicheres Spiel ist die Voraussetzung 
für die Genauigkeit. Erst wenn der Schüler 
Richtungsvorgaben (Genauigkeit) mit einer 
stabilen Technik sicher spielen kann, wird das 
Tempo erhöht! Diese vier Grundmodule sind 
die Voraussetzung, um im Wettkampf  nicht 
kalkulierbare Varianten einsetzen zu können!!!

Definition eines „Guten Tennisspielers“:  
EIN GUTER SPIELER KANN IN DER 
EXTREMSITUATION SEINE TECHNIK  
NOCH VOLL AUSSPIELEN.

Technik / Sicherheit / Genauigkeit 
Tempo / Tempo extrem

Übrigens – diese Tipps können auch für 
Erwachsene hilfreich sein!

Michael Tischer

Mädchen Finale:  Stoll Michelle (links), Stachowski Michel (rechts)

Maggie hielt die Siegerehrung kurz und bün-
dig, waren doch alle Teilnehmer schon mit ei-
nem Auge am Bildschirm beim Halbfinal der 
olympischen Spiele Federer gegen del Potro!

Madeleine Holdener

7. Pétanque-Turnier

Wieder ein fröhlicher und gemütlicher Anlass! 
24 Personen meldeten sich an. Mir schien, das 
Niveau sei unglaublich gestiegen. Das Team 
Rosemarie Hug und Werner Pletscher siegte 
mit einem Punkt Differenz vor Maggie/Viktor 
und den drittplatzierten  Clairmonde/Otti mit 
drei Punkten weniger. 

Helga und Werner spendierten liebenswürdi-
gerweise den Apéro, Carlos bereitete ein feines 
Buffet. Auch dieses Jahr gab es für alle Teilneh-
mer ein kleines Bhaltis, gesponsert von Maggie 
und Heidi. 



Der Vorstand prüft zur Zeit die Möglichkeiten, 
auch die Plätze 1 & 2 in hellem Scheinwerfer-
Licht erstrahlen zu lassen.

An der GV am 4. März 2013 werder wir Euch 
detaillierter darüber informieren.

HAWK EYE
im Blickpunkt ...
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TCW-Heinzelmännchen: Spiel-Leitung

Michi & Patrick Hug organisieren als Spiel- 
leitung alle Turniere, erstellen die Tableaux 
und sorgen für den reibunglosen Ablauf.  
Ein Riesen-Job. Vielen Dank Euch beiden! 

Seit wann seid Ihr im TCW?  
M:  1995 bin ich als Junior beigetreten.
P: Seit 1995, dazumals noch als Junior.

Seit wann habt Ihr Euer Amt im Vorstand?
M:  Seit 2006 war ich Spielleiter-Stellvertreter, 
später dann Spielleiter und Interclubverant-
wortlicher
P: Im März 2009 wurde ich als Spielleiter 
Stellvertreter in den Vorstand gewählt (als 
Nachfolger von Bernard Cobbaert).

Was gefällt Euch besonders am TCW?
M:  Wenn man in den TCW hoch kommt, ist es  
fast wie in den Ferien. Man kennt die TCW-ler 
teilweise schon sehr lange, es entwickeln sich 
Freundschaften und man entdeckt immer wie-
der neue Facetten und Gemeinsamkeiten bei 
den verschiedenen Mitgliedern.
P: Zunächst einmal gefällt mir der offene und 
(meist) unkomplizierter Umgang unter den 
Clubmitgliedern. Auch die schöne (An-)Lage 

lädt immer wieder von neuem ein, um Tennis 
zu spielen. Abschliessend ist sicher auch noch 
die sehr gute Zusammenarbeit im Vorstand zu 
erwähnen.

Habt Ihr noch andere Hobbies?
M:  Ich spiele Violine, singe in zwei Chören, 
könnte ohne Musik nur schwer leben, reise 
gerne und liebe die Natur.
P:  Neben Tennis spiele ich noch Handball im 
TV Witikon. Die Sportart Eishockey (entweder 
aktiv, und sonst als Zuschauer) hat es mir in 
der Winterzeit angetan. Wenn ich Ferien habe 
reise ich sehr gerne. 

Was macht Ihr, wenn Ihr nicht im TCW seid?
M:  Ich studiere an der Uni St. Gallen (HSG) 
Law&Economics und schreibe noch an meiner 
Masterarbeit. Diese sollte ca Ende 2012 fertig 
sein. Und dann mal sehen.
P: Ich absolviere ein Traineeprogramm (Ein-
stiegsprogramm für Universitätsabsolventen) 
bei der Allianz Suisse. Zusätzlich versuche ich 
zweimal pro Woche ins Handballtraining zu 
gehen. An den Wochenenden schaue ich häu-
fig Eishockey mit Kollegen (entweder im Stadi-
on oder in einer Sportbar).

Fällt Euch sonst noch etwas ein …?
M:  Meldet Euch alle eifrig an die Turniere an – 
dann macht es noch mehr Spass. Wir versu-
chen dabei so flexibel wie möglich zu sein, zäh-
len gleichzeitig aber auch auf  Eure Flexibilität. 
Übrigens: am 21. Oktober 2012 ist das 
Schlussturnier!
P: Wir freuen uns über viele und rechtzeitige 
Anmeldungen zu den verschiedenen Turnieren.

Mehr Licht:   
Scheinwerfer für  
die Plätze 1 & 2

Neumitglieder-
Abend:   
Überschaubar ...
Auch dieses Jahr durften wir uns über einen 
kräftigen Zuwachs an Mitgliedern freuen –  
10 Aktive, 13 Passive und 21 Junioren. 

Die Teinlnehmerzahl am traditionellen Neu-
mietglieder-Abend war dann allerdings sehr 
überschaubar ...  

Roman Buxbaum durfte sich über eine VIP-
Behandlung freuen und ein Begrüssungs-
Gläschen mit unserem Präsidenten geniessen.

TCW-Elternabend

Am Donnerstag, 31. Januar 2013 
sind alle Eltern von TCW-Junioren 
eingeladen zum Elternabend.

Raclette-Abend

Dieser gemütliche Anlass ist bereits 
zur beliebten Tradition geworden. 
Darum Freitag, 1. Februar 2013 
schon jetzt im Kalender ankreuzen! 

Einladung zur GV 2012

Am Montag, 4. März 2013 sind alle 
Aktiv-Mitglieder zur GV eingeladen. 

Sleepless in Dübendorf

Das Mitternachtsturnier gehört zum 
fixen Winterprogramm – und wird 
immer beliebter. Vormerken: 
Samstagabend, 9. März 2013.

Wann geht›s wieder los?

Ab Anfang April 2013 werden die 
Plätze wieder bereit sein – sofern  
das Wetter auch mitspielt ...

Platz für die Jugend!

Die Junioren-Platzbelegung erfolgt 
für die Saison 2013 wie dieses Jahr.
 

Interclub-Interessenten

Wir suchen Interlcub-Spieler und 
-Spielerinnen! Alle Interessierten und 
noch Teamlosen melden sich bitte bei 
Michael Hug: michihug@gmx.ch 
oder Telefon 044 422 62 93

www.tc-witikon.ch

Ab und zu ein Besuch auf  unserer 
Homepage lohnt sich. Aktuelle 
Informationen, spannende Berichte, 
Aus- und Rückblicke und viele Fotos 
rund um den TCW.


